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Deutſches Reich
Berlin 26 Okt Der Bundesrath nahm in der

geſtern unter dem Vorſitz des Vicepräſidenten des königlichen
Staatsminiſteriums Staatsminiſters und Staatsſekretärs des
Innern v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung die Neu
bildung der Ausſchüſſe für d und Steuerweſen für Handel
und Verkehr für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen für
Juſtizweſen für Rechnungsweſen für die auswärtigen An
elegenheiten für ElſaßLothringen für die Verfaſſung und
ür die Geſchäftsordnung durch Wahl vor Dem Antrage

Braunſchweigs betreffend die Jnkraftſetzung des Geſetzes über
die Unfall Und Krantenverſicherung der in land und forſt
wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Perſonen für das
Gebiet des Herzogthums Braunſchweig wurde die Zuſtimmung
ertheilt Ein Schreiben des Präſidenten des Reichstags be
treffend den Beſchluß des letzteren zu einer Petition wegen
des Erlaſſes geſetzlicher Beſtimmungen gegen die Ueberhand
nahme der Trunkſucht ſowie mehrere Eingaben welche ſich
auf daſſelbe gi richten wurden dem Vorſitzenden des Bundes
raths überwieſen Endlich wurde über die geſchäftliche Be
Handlung von Eingaben Beſchluß gefaßt

K Berlin 26 Okt Die geſtern erwähnte h über
eine Reform des Eiſenbahn Perſonen Tarifs geht
von der Beobachtung aus daß der Perſonenverkehr auf den
Staatsbahnen ſich wenig günſtig geſtaltet hat Insbeſondere
iſt die Benutzung der Schnellzüge der 1 und 2 Wagenklaſſe
und die Ausnutzung der Plätze in dieſen Zügen und Klaſſen
eine verhältnißmäßig fortlaufend fallende Dies wird ein
gehend und ziffernmäßig bewieſen was hier nicht wiedergegeben
werden kann Alsdann wird ausgeführt daß bei einer etwaigen
Ermäßigung der Perſonengeldſätze vor allen Dingen dahin zu
ſtreben ſein würde die jetzige Vielheit und Mannichfaltigkeit
der Billetſorten nach Möglichkeit zu verringern um auf dieſe e
Weiſe möglichſt einfache Verwaltungs und Abrechnungs
verhältniſſe zu bekommen Zugleich wäre auf eine Verringerung
der Zahl der Klaſſen in den verſchiedenen Zuggattungen hin
zuwirken um auch die Betriebsverhältniſſe zu vereinfachen und
zu einer allgemeinen Erhöhung der Ausnutzung der mit
geführten Plätze in allen Klaſſen zu gelangen Des weiteren
wird es als durchaus angemeſſen bezeichnet gewiſſe Er
leichterungen welche gegenwärtig dem Publikum gewährt ſind
aber oft zu Mißbrauch führen und die Arbeitslaſt der Beamten
vermehren entweder ganz zu beſeitigen oder doch weſentlich
einzuſchränken da die Einführung von Ermäßigungen in
den Fahrgeldſätzen für das Publikum ſo werthvoll ſei
daß dafür recht wohl gewiſſe für die Eiſenbahn
läſtige Erleichterungen und Vergünſtigungen aufgehoben werden
könnten Als ſolche werden die Fahrpreisermäßigungen für
Rückfahrten und Rundreiſen die Geſtattung der
brechung die wahlweiſe Benutzung verſchiedener Eiſenbahn
ſtrecken mit derſelben Fahrkarte u dgl m genannt Ferner
wäre noch die Aufhebung des Freigepäcks zu nennen wodurch
ein etwaiger Ausfall an der Perſonengeldeinnahme zum Theil
edeckt werden könnte und ſchließlich könnte auch durch den

egfall der Abtheile für Raucher und für Nichtraucher eine
erheblich beſſere Ausnutzung der vorhandenen Plätze erreicht
und dadurch die Schwere der Züge vermindert werden Die
bei den Staatsbahnen beſtehenden Grundtaxen betragen nur
für das Kilometer 1 für die Einzelreiſe in Perſonenzügen
J Klaſſe 8 Pf 2 Kl 6 Pf 3 Kl 4 Pf 4 Kl 2 Pf2 für die Einzelreiſe in Schnellzügen 1 Kl 9 Pf 2 Kl
6,67 Pf 3 Kl 4,67 Pf 3 für die Rückfahrkarten wenn nur
für Perſonenzüge giltig 1 Kl 6 Pf 2 Kl 4,5 Pf 3 Kl
3 Pf 4 für die Rückfahrkarten wenn auch für Schnellzüge
giltig 1 Kl 6,75 Pf 2 Kl 5 Pf 3 Kl 3,5 Pf 5 für
zuſammengeſetzte Rundreiſekarten 1 Kl 6,3 Pf 2 Kl
4,67 Pf 3 Kl 3,27 Pf Die unter 3 aufgeführten Sätze
ſie niedrigſten und werden von dem Verfaſſer der Denk
chrift als die künftig allgemein einzuführenden be

trachtet Es würden dann für keine Verkehrsart Fahrpreis
erhöhungen eintreten wenn die 4 Klaſſe und die jetzige Zahl
der Klaſſen in den Schnellzügen beibehalten würden Dabei
würden aber die angeſtrebten Betriebsvereinfachungen nicht er
reicht Läßt man hiergegen wie vorgeſchlagen wird die 3 Kl in
Schnellzügen fallen wodurch eine beſſere Ausnutzung der höheren
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Mit dem Gefühle als ſei er aus ſchweren Träumen
erwacht verließ Altrück das Haus der Gräfin Die Leiden
ſchaft die ihn hingeriſſen ihr ſeine Hand fürs Leben zu bietenerſchien ihm jetzt wo er aus dem Banne ihres anſteigender

Zaubers wie ein Rauſch aber das Bewußtſein von ihr
eliebt zu werden hielt ihn doch umfangen wenn ihm auch

eine Vernunft jetzt ſagte er könne zufrieden ſein daß ſie ihn
abgehalten ſich bindend zu verpflichten Umſomehr aber fühlte
er ſich gebunden ſie gegen ihre Gegner zu ſchützen

Er konnte nicht daran zweifeln daß die Anklage Lucia sgegen die Eeheimräthin Altrück begründet ſei Dicſelbe war

eine intriguante Dame in ſtets derangirten Verhältniſſen Jn
Erwartung einer reichen Erbſchaft hatte ſie ihr Hausweſen
glänzender eingerichtet als es ihre Mittel geſtattet Sie
pekulirte auch darauf ihre Tochter reich zu verheirathen und
Hätte die Annäherung der beiden Vettern Beata s an das inrſter Jugendblüthe ſtehende Mädchen zwar begnſtigt aber
d in den Schranken zu halten gewußt welche eſonders
Sei Otto Altrück die Vorſicht einer ſpekulirenden Mutter
gebot

Es war für Günther welcher in Beata nur eine Ver
wandte ſah für die ein gewiſſes Intereſſe natürlich leicht zu
Zurchſchauen daß die Geheimräthin wenn Hans von Alrruck

eata zu ſeiner Erbin machte derſelben mindeſtens einen
gräflichen Freier geſucht haben würde daß ſie aber andernfalls

en neen r Onkel zum Univ berwählte es war ihm ſogar bekann e rnt daß KlOnkel das Projekt nahe ehe ihn öm

alerben zurernennen daß ſie einander
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nanKlaſſen und eine Verringerung der Zugſtärke zugleich erreicht

werden würde ſo würde allerdings für diejenigen Reiſenden
welche gegenwärtig die Schnellzüge mit Rückfahrkarten
3 Klaſſe benutzen aber auch nur für dieſe eine Fahr

her gefa eintreten Thatſächlich iſt nun aber die Zahl
olcher Reiſenden bisher äußerſt gering und für den ſe

geringen Preisaufſchlag würde eine nen größere Be
uemlichkeit geboten Die Perſonenzüge ſollen nach dem VorſWhiage der Denkſchrift nur noch mit 2 und 3 Klaſſe aus

r werden Dadurch würde allerdings für die Reiſenden
Klaſſe ein gerade für die hier in Frage kommende Be

Pierre recht empfindlicher Preisaufſchlag eaheſebr
Dieſem Uebel gegenüber wird bemerkt daß die 4 Klaſſe im
weſentlichen der Arbeiterbevölkerung und dem Marktverkehr
dienen ſoll Dieſe beiden Verkehrsarten ſind an nicht ſehr
lange Strecken gebunden und wickeln ſich mit einer gewiſſen
Regelmäßigkeit täglich oder wöchentlich ab Die Dentſchrift
findet es nun unbedenklich neben den gewöhnlichen Fahrkarten
3 Klaſſe als Erſatz für die 4 Klaſſe eintägige Rück
fahrkarten für beſtimmte Züge und eine beſchränkte
Entfernung etwa 30 40 Em beizubehalten und dafür den
Einheitsſatz auf 2 Pf für das Kilometer feſtzuſetzen Soweit
die Vorſchläge Es bleibt noch übrig die Wirkungen welche
eine ſolche Umgeſtaltung der Betriebsverhältniſſe haben würde
ins Auge zu faſſen

Karlsruhe 26 Okt Die Frau Großherzogin konſul
tirte geſtern nach mehreren Wochen den Hofrath Dr Maier
wieder Die genaue Unterſuchung ergab daß die Heilung des
Augenleidens günſtig fortgeſchritten iſt immerhin aber noch große
Schonung der Augen und völlige Enthaltung des Gebrauches
derſelben für eine per s noch auf längere Zeit nothwendig
macht Beſonders erfreulich iſt daß die vielerlei Gemüths
bewegungen der letzten Zeit ohne Nachtheil für das Befinden der
hohen Frau vorübergingen

Die Landtagswahlen

Nachſtehend laſſen wir einige zur Orientirung über das
Wahlgeſchäft bezw deſſen Abwickelung nothwendige Beſtimmungen der Verfaſſung und des Wahlreglements Pigen

Aus der Verfafſung
Art 70 Jeder Preuße welcher das fünfundzwanzigſte Lebens

jahr vollendet hat und in der Gemeinde in welcher er ſeinen
Wohnſitz hat die Befähigung zu den Gemeindewahlen beſitzt iſt
ſtimmberechtigter Urwähler

Wer in mehreren Gemeinden an den Gemeindewahlen theil
zunehmen berechtigt iſt darf das Recht als Urwähler nur in einer
Gemeinde ausüben

Art 71 Auf jede Vollzahl von zweihundertundfünfzig Seelen
der Bevölkerung iſt ein Wahlmann zu wählen Die Urwähler
werden nach Maßgabe der von ihnen zu entrichtenden direkten
Staatsſteuern in drei Abtheilungen getheilt und zwar in der Art
daß auf jede Abtheilung ein Drittheil der Gefammtſumme der
Steuerbeträge aller Urwähler fällt

Die Geſammtſumme wird berechnet Aer
4 r deweiſe falls die Gemeinde einen Urwahlbezirk für

ich bildet
bezirksweiſe falls der Urwahlbezirk aus mehreren Ge

meinden zuſammengeſetzt iſt
Die erſte Abtheilung beſteht aus denjenigen Urwählern auf

welche die höchſten Steuerbeträge bis zum Belaufe eines Drittheils

der Geſammtſteuer fallen ßDie zweite Abtheilung beſteht aus denjenigen Urwählern auf
welche die nächſt niedrigen Steuerbeträge bis zur Grenze des
zweiten Drittheils fallen JDie dritte Abtheilung beſteht aus den am niedrigſten beſteuerten
Urwählern auf welche das dritte Drittheil fällt

Jede Abtheilung wählt beſonders und zwar ein Drittheil der
zu wählenden Wahlmänner

Die Abtheilungen können in mehrere Wahlverbände eingetheilt
werden deren keiner mehr als fünfhundert Urwähler in ſich
ſchließen darf aDie Wahlmänner werden in jeder Abtheilung aus der Zahl der
ſtimmberechtigten Urwähler des Urwahlbezirks ohne Rückſicht auf
die Abtheilungen gewählt

Aus dem Wahlreglement
8 13 Die Wahlverhandlung wird mit Vorleſung der 88 18 25

der Verordnung und der 8 13 19 dieſes Reglements durch den
Wahlvorſteher eröffnet

Abtheilungsliſte verzeichnet ſind 5 und 9 des Reglements
wobei mit dem Höchſtbeſteuerten angefangen wird

Jeder nicht ſtimmberechtigte Anweſende wird zum Abtreten
veranlaßt n ſo die nete dem Wahlvorſteher

Später erſcheinende Urwähler melden ei dem
urd können an den noch nicht geſchloſſenen Abſtimmungen theil
nehmen

Abweſende können in keiner Weiſe durch Stellvertreter oder
ſonſt an der Wahl theilnehmen
S 14 Der Wahlvorſteher ernennt den Protokollführer und 8

bis 6 Beiſitzer 20 der Verordnung Er beauftragt den
e mit Eintragung der hlſtimmen in die Ab

eilungsliſte
Sind bei einer von einer einzelnen Abtheilung vorzunehmenden

Nachwahl weniger als 4 Urwähler vorhanden ſo kann die Zahl der
Beiſitzer aus den Urwählern einer anderen Abtheilung deſſelben
Wohl getir er anzt ward t bie erſte zu

Die dri theilung wählt zuerſt die zuletztSobald die Wahlverhandlung einer Abtei ng geſchloſſen t

werden die Mitglieder derſelben zum Abtreten veranlaßt
8 16 Der Protokollführer ruft die Namen der Urwähler

abtheilungsweiſe in derſelben Folge wie bei deren Vorleſung auf
S 13 des Reglements Jeder Aufgerufene tritt an den zwiſchen

der Verſammlung und dem Wahlvorſteher aufgeſtellten Tiſch und
nennt unter genauer Bezeichnung den Namen des Urwählers
welchem er ſeine Stimme will Sind mehrere Wahlmänner
zu wählen ſo nennt er rch ſo viel Namen als deren in der
Abtheilung zu wählen ſind Die genannten Namen trägt der
Protokollführer neben den Namen des Urwählers und in Gegen
wart deſſelben in die Abtheilungsliſte ein oder läßt ſie wenn
derſelbe es wünſcht von dem Urwähler ſelbſt r

s 17 Die Wahl erfolgt nach abſoluter ehrheit derStimmenden
Ungiltig ſind außer dem Falle des 8 22 der Verordnung ſolche

Wahlſtimmen welche auf andere als die nach S 18 der Ver
ans oder nach 8 18 dieſes Reglements wählbaren Perſonen

allen
Ueber die Giltigkeit einzelner Wahlſtimmen entſcheidet der

Wahlvorſtand
S 18 Soweit ſich bei der erſten oder einer folgenden Ab

ſtimmung abſolute Stimmenmehrheit nicht ergiebt kommen
diejenigen welche die rn Stimmen haben in doppelter
War der noch zu wählenden Wahlmänner auf die engere

ahl
Jſt die Auswahl der hiernach zur engeren Wahl zu bringenden

Perſonen zweifelhaft weil auf zwei oder mehrere eine gleiche
Stimmenzahl gefallen iſt ſo entſcheidet zwiſchen dieſen das Loos
welches durch die Hand des Vorſtehers gezogen wird

Eine engere Wahl findet auch dann ſtatt wenn bei der erſten
Abſtimmung die Stimmen zwiſchen zwei oder wenn es ſich um
die Wahl von zwei Wahlmännern handelt zwiſchen vier Perſonen
ganz gleich getheilt ſind Tritt dieſer Fall dagegen bei einer
ſpäteren Abſtimmung ein ſo entſcheidet das Loos zwiſchen den
zwei beziehungsweiſe vier Perſonen

Wenn bei einer ptiminung die abſolute Stimmenmehrheit auf
mehrere als die noch zu wählenden Wahlmänner gefallen iſt ſe
ſind diejenigen derſelben gewählt welche die höchſte Stimmenzahl
haben Bei Stimmengleichheit entſcheidet auch hier das Loos
Jſt aber die Stimmengleichheit bei der erſten Abſtimmung ein

etreten ſo findet zunächſt zwiſchen denen welche eine gleiche
timmenzahl erhalten haben eine engere Wahl ſtatt
8 19 Die gewählten Wahlmänner Pauſe ſich wenn ſie im

Wahltermine anweſend ſind ſofort ſonſt binnen drei Tagen
nachdem ihnen die Wahl angezeigt iſt erklären ob ſie dieſelbe
annehmen und wenn ſie in mehreren Abtheilungen gewählt ſind
für welche derſelben ſie annehmen wollen

Annahme unter Proteſt oder Vorbehalt ſowie das Ausbleiben
der Erklärung binnen drei Tagen gilt als Ablehnung

d Ablehnung hat für die Abtheilung eine neue Wahl
zur Folge

20 Erfolgt die Ablehnung ſofort im Wahltermine und bevor
die Wahlverhandlung der betreffenden Abtheilung geſchloſſen iſt

15 des Reglements ſo hat der Wahlvorſteher ſofort eine neue
Wahl vorzunehmen

Erfolgt die Ablehnung ſpäter oder geht binnen 3 Tagen 5 19
des Reglements keine Erklärung des Gewählten ein ſo hat derWahlvorſteher die betreffende Abtheilung unter Beobachtung der
im 8 11 gegebenen Beſtimmungen unverzüglich und wenn möglich
ſo zeitig zu einer neuen Wahl zuſammenzurufen daß der zu
erwählende Wahlmann noch an der Wahl des Abgeordneten theil
nehmen kann
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Man merke ſich folgendes genau Der Urwähler darf das
Wahllokal nicht ſchon verlaſſen nachdem er ſeine Stimme abgegeben
hat Da möglicherweiſe eine Stichwahl vorzunehmen iſt ſo muß

Alsdann werden die Namen aller ſtimmberechtigten Urwähler
aller Abtheilungen in der Reihenfolge vorgeleſen wie ſie in der

en e
Miſſion welche ihn für Jahre ins Ausland führte annahm
genügend bekundet hatte wie wenig er für ſolche Spekulationen
brauchbar ſei er glaubte es Lucia gern daß die Geheimräthin
keine Jntriguen geſcheut ſie zuerſt aus der Nähe des Onkels
zu entfernen jetzt aber das Teſtament angreifen zu können

Schloß Altrück deſſen Beſitzer Günther durch den letzten
Willen ſeines Onkels geworden lag etwa vier Stunden von
Warrode entfernt und war als alter Stammſitz der Familie
für den Erben mehr eine ehrenvolle Laſt als ein einträgliches
Werthobjekt die Unterhaltungskoſten wurden von den ſpärlichen
Erträgen der dazü gehörigen Forſten kaum aufgewogen Günther
war daher keineswegs reich bedacht worden man rechnete jeden
falls darauf daß er ſich dem Jusriſf gegen die Rechtsgiltigkeit
des Teſtamentes anſchließen werde Er hatte ſein Eintreffen im
Laufe des heutigen Tages auf dem Schloſſe angekündigt er
wußte ſich dort ſchon jetzt erwartet das Fuhrwerk vom
Schloß welches ihn abholen ſollie ſtand ſeit der Stunde
wo er in Warrode mit der Bahn eingetroffen im Adler

Die Beſuche die er beim Bankier und dann bei Lucia
gemacht hatten ihm einen Aufenthalt verurſacht auf den er
nicht gerechnet Bei der Empfindlichkeit ſeiner Tante der
Geheimräthin war es anzunehmen daß ſein Zögern ſie und
ihre Tochter nach jahrelanger Abweſenheit wiederzuſehen
äußerſt ungnädig aufgenommen werden a aber trotz der
Bitte Lucia s ſie ihrem Schickſal zu überlaſſen vermochte er
es nicht ſich nach Schloß Altrück zu begeben ehe er ſich deſſen
verſichert daß er von allem was Lucia angehe ungeſäumt
Nachricht erhalte Es war ihm daher eine unangenehme

mit dieſer Bitte wenden wollte nicht wie es verabredet
worden im Polizeibureau traf Man ſagte ihm derſelbe ſei
e t wieder von ſeinem Ausgange heute morgen zurück
gekehrt

Es war leicht zu kombiniren daß Greif der jedenfalls
beabſichtigt hatte Klüker im Auge zu behalten wenn dieſer die
Gräfin verlaſſen hätte ſeine Entſchlüſſe geändert als er bemerkt
daß der ehemalige Verwalter anſtatt ſich zum Adler zurück

Es war an n an de Veha räthin O
unehmen ie mſolches Proſelt daß t deerwählt als Günther dadurch daß er die l Vorhaben

W das Reſtaurationslokal betrat Günther konnte
aum zweifeln daß das jeſes Mannes mit demLucig s ch durch eine fugtähniiche Abreile von

Enttäuſchung daß er den Polizeikommiſſar an den er ſich

er ſo lange im Wahllokal hleiben bis ein definitives Wahlergebniß
erzielt iſt

Warrode allen Angriffen ihrer Gegner zu entziehen in Ver
bindung ſtehe und es war daher für ihn das Wichtigſte zu
erfahren ob Greif den gewünſchten Anhalt gefunden gegen ihn
einſchreiten zu können

Lucia hatte geſtanden daß etwas auf ihr laſte was ſie
nicht verrathen könne Beſaß der Menſch welchen Greif bis
hierher verfolgt ihr Geheimniß ſo war daſſelbe in dem
Augenblick in dem Beſitze der Polizei wo man Klüber ver
haftete Dann bedurfte ſie eines e eines Freundes
eines Beſchützers in einer Bedrängniß die ſie nicht wie di
Angriffe auf ihre Erbſchaft ſtolz erledigen konnte mit der
Entſagung auf ihre Rechte

War es ſelbſt mehr als ein Unglück war es eine Schuld
welche Lucia den Muth genommen ihr Recht gegen Feinde zit
vertheidigen die ſie beſchimpft Sie hatte geſagt ſie könne
was ſie gethan vor Gott verantworten Etwas Unwürdiges
Gemeines konnte ein Weib nicht begangen haben welcher der
Mamwmon nicht werth war ihn zu vertheidigen

Jm Bann ſolcher Gedanken ſchritt Günther langſam durg
die Straßen zum Adler Da ſah er ſich plötzlich überhol
u Klüker Der Mann zog grüßend den Hut und rebet
ihn an
Sir d J auch hier fremd Jch ſah Sie im Reſtaurant
Zur Höhe

Ganz recht, verſetzte Altrück den es nicht unangenehm
überraſchte die Gelegenheit zu erhalten vielleicht direkt etwa
von dieſem Manne zu erfahren Wir hatten beide Ge

t bei der Gräfin Palen Sie waren vor mir bei der
en

So iſt es Sind Sie befriedigt wenn ich fraS e eag etwa au Verſchmi arMißtrauſches in dem Blick welchen glüter anf Als he

teEr zuckte die Achſeln MW Ve e en Suſt e Ze 1 ekommen wir hätten in Reſaurem be e
können ader Sie wollten keine Notiz von mir

t

eder ſölten Sie wirllich in Zweifel darhder ſein des h e
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Schulgaſſe Spiegeilgaſſe
Gaſtwirthſchaft zur Tu

Kobert Stellv Auktionskommiſſar Elſte
5 Wahlbez Barfüßerſtraße Kleinſchmieden Mittelſtraße Gr

Steinſtraße 19 und 54 74 1543 Seelen T
Wahlvorſt Geh Reg Rath Prof De Keil

abrikant Ed

e
Stellv Kfm O Giſeke6 Wahlbez Brüderſtraße Neunhäuſer Rathhausgaſſe Kl
Steinſtraße 1689 Seelen
Kaſernenbeſitzer Lutze

Goldener Ring
Stellv Glaſermſtr Krauſe

7 Wahlbez Leipzigerſtraße 27 und 85 99 Kl Sandberg
1546 Seelen Goldener Löwe

Stellv Architekt O Stengel
8 Wahlbez Bauhof Gr Brauhausgaſſe Kl Brauhausgaſſe

Leipzigerſtraße 100 110 Kl Märkerſtraße Neue Promenade
Kaiſer Wilhelms

ektor Marſchner Stellv prakt Arzt

Wahlvorſt Fabrikbeſitzer

Hinter der

Dr Thamhayn
9 Wahlbez Gr Berlin Kl Berlin Hoher Kräm Kuhgaſſe

Kutſchgaſſe Gr Märkerſtraße Marktplatz 3 Schmeerſtr I 11
ranziskanerhalle Wahlv Buchhändler
telly Kfm Gutſcho

10 Wahlbez Bechershof Hanfſack Marktplatz 9 Gr Ritter
ſſe Schmeerſtraße 12 44 Schülershof 11 Sperlingsberg

Stadtv Sitzungs Saal
Hofoptikus

lrichskirche
Wahlvorſt

531 Seelen

1502 Seelen
U Schwetſchke

apfenſtraße 1712 Seelen
Buchbindermſtr

h

11 Wahlbez Brunoswarte Neugaſſe Neuſtadt Ranniſche
ſtraße Zenkergaſſe 1651 Seelen f
Schwänen Wahlvorſt Stärkefabrikant Keil Stellv Buch
händler Puppendick
12 Wahlbez An der Halle 16 Alter Markt An der Moritz

kirche Moritzkirchhof 1503 Seelen

P ahlvorſt D med Schreyer Stellv Mö
13 Wahlbez Bärgaſſe Dreyhauptſtraße Freudenplan Hall

gaſſe An der Marienkirche Marktplatz 10 15 Oleariusſtraße
Schülershof 12 22 Steinbocksgaſſe
Gaſthof zum Bär Wahlvorſt

Wahlvorſt
T

Gaſthof z um
elfabrikant

Kl Rittergaſſe
1504 Seelen

Jnſpektor a D Gutzki
14 Wahlbez Graſeweg A

Kühler Brunnen Marktplatz 16 26 Schmale Gaſſe Thalg
Kühler Brunnen

Stellv Kfm H W

Bahnhofs
Stellv Kfm A Simon d Jü

Halle 17/18 Gr Klausſtraße

1559 Seelen Wahlvorſt Kfm
Aukergaſſe Hafenſtraße Holzplatz Mangsfelder

An der Schleuſe 2
Schwémme 1625 Seelen Fürſtenthal Wahlvorſt Gas
und Waſſerwerks Direktor Schreyer Stellv Steinmetzmſtr E

b

16 Wahlbez Kellnergaſſe Kuttelhof Spitze 18631 Seelen
Wahlvorſt Tiſchlermſtr

15 Wahlbez
ſtraße Mühlgraben Pulberweiden

Heine s Gaſtwirthſchaft
Stellv Lederfabrikant A Mattheſius

iſcherplan Gerbergaſſe Herren
athswerder Werderg

Wahlvorſt Stärkefabrikant

17 Wahlbez
ſtraße Liliengaſſe Morigsthor
Seelen Paradies
Stellv Lohgerbermſtr Cammerath

Kauergaſſe Moritzzwinger Steinweg 36 49
Herberge zur H

prakt Arzt Dr Herßberg

19 Wahlbez Deyboldsgaſſe Gommergaſſe An der Glauch
Kirche Am Hoſpital Hoſpitalplatz Mittelwache

Seelen Speifeſaal im Hof
Inſpektor Fräntzel Stellv MoilkereiJnſpektor Bergmann

An der Bad

18 Wahlbez
Taubenſtraße 1559 Seelen eimathWahlvorſt Stellv Baumeiſter

Steg 1702
ital Wahlvorſt Hoſpital
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Sie haben an die Frau Ge
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Miene machte ſich

verrieth eine ängſtliche Un
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können mit mir ebenſo gut ver
Vetter Begleiten Sie mich au
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Als beide in den Ga

mmiſſar der jedenfalls
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ende
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hler

etwa eingetreten

Stellv i21 Wahlbez n 9
vorſt e des

ahlbez Saalberg

hlb

Wende de
e e n FSehr ch a ehteeſt Fiſchermſtr

e
Reichenbach s Gaſtwirthſchaft l

uter beſitzer z Schulze Stellv Zimmermſtr räp
u 24 WaSeelen G

Lehrer V
Jebenauerſtraße

omaſiusſtraße 1663 eelen Preßler s Berge Pfaul Stellb See r D Regel

h e Satirteſgaftding der gräte wen Stiftungen Arps Stellv
iſter Kuhntu Blücherſtraße Lindenſtraße

1704 Seelen Ho et Wahlvorſt
Stellv Rentner C Bonſtedt

Stellv Stärkefabr D phil Preßlerv StAnnenſtraße

Leipziger Chauſſee Schmiedſtraße Thüringerſtraße
ſtraße 23 1514 Seelen Donner s Gaſtwirtf
Sum letzten Dreier ahlvorſt,

ellv Kfm29 Wahlbez
g ſwraße hie rſreße 14 und 2430 1508 Seelen G

wir
direktor Riedel Stellv Himanerniſtr D

30 Wahlbez Am Bahnhof
Landwehrſtraße Leipigerplat
1642 Seelen Gaſt wirthſchaft

Wahlvorſt Fabrikant E Schmidt Stellv

önitz

um Prinz
Kfm Lüttig

861 Seelen Stadtſchützenhaus
ölzke Stellv Kfm Clemens

1590 Seelen Gaſthof zum Rothen Roß
Kfm G Beyer Stellv Wagenfabrikant Keil

33 Wahlbez Charlottenſtra
plan Martinsberg Poſtſtraße Gr Sandber
Töpferplan 1715 Seelen Gaſthof zurLandſch Dir Scheidelwitz Stellv Kfm Moritz

34 Wahlbez Charlottenſtraße 13 Deſtraße 1706 Seelen Petzold s Gaſtwirthſchaft
vorebe e ee Niemann Stellv Kfm O Hennig

7

1623 Seelen Weber s Gaſtwirthſchaft
Kfm Herm Stellv Fabrikant Moſt

36 Wahlbez Delitzſcherſtraße Dzondiſtraße FGermarſtraße Halberſtädterſtraße Kruckenbergſtraße

burgerſtraße 8a und
Maille Wahlvorſt Kfm W Fritſch tellv

Mötzlicherweg
Freyberg s Garten

Stellv Kfm H Ströfer
Bismarckſtraße

et Krauſenſtraße Magdeburgerſtraße 26
dühlrain 1512 Seelen

vorſteher Fabrikbeſitzer Lwowski
38 Wahlbez Ackerſtraße

raße Wuchererſtraße 31 65 1543 Seelen
ſchaft Aktienbrauerei Wahlvorſt
Görlitz Stellv Fabribeſitzer Thalwitzer

39 Wahlbez
I Gr Steinſtraße 20 53 Vor dem Steinthor

1681 Seelen Berger s Gaſthof Wahlvorſt
Zeiſſing Stellv Holzhändler Schumann

40 Wahlbez Brunnengaſſe Brnunnenplatz
und 45 60 Kapellengaſſe Luckengaſſe Alte
1639 Seelen Preußiſcher Hof
Jnſpektor Röder Stellv Kfm Teichmann

41 Wahlbez Gartengaſſe Alte Promenade 12
aſſe Sophienſtraße 13a und 29 34 Unterberg
1615 Seelen Roſenthal Wahlvorſt Buchhändler Fricke
Stellv Oberlehrer D Richter
42 h Geiſtſtraße 1505

graben Wahlvorſt Kfm M Thieme
meiſter Stephan

43 Wahlbez Harz Harzgaſſe Wilhelmſtraße 1669 Seelen
Kuntze s Gaſtwirthſchaft Wilhelmſtr 14 Wahlvorſt

Stadtrath Dr Schrader Stellv Rektor Steger

28 Wuchererſtraße 13 1633 Seelen Konzerthaus
Wahlvorſt Lehrer Riedewald Stellv Bänkagent Sommer

45 Wablbez Bernburgerſtraße Blumenthalſtraße

platz 1706 Seelen Gaſt wirthſchaft Kaiſerhof
We Stadtrath a D Jordan

a a46 Wahlbez Händelſtraße Lafontaineſtraße Mühlweg
Wuchererſtraße 1430 1569 Seelen Weißbierſalon
Weitere Demuth Stellv Buchhändler Knapp

Wahlbe

Stellv Ober Reg Rath

ſchaft z d 5 Thürmen am Salzquell Wahlvorſt
Stadtrath Fubel Stellv Mag Sekr Merkert

48 Wahlbez Blumenſtraße Henriettenſtraße 5 und 23 30
Hermannſtraße Laurentiusſtraße Wettinerſtraße Wettinerplatz
1671 Seelen Walther s Gaſtwirthſchaft Henriettenſtraße 29 Wahlvorſt Oberlehrer a D Günther Stellv

Sattlermeiſter Schlüter

Uleſtraße 1581 Seelen Weißbier Salon Wahlvorſt
r ter D Jaeger Stellv Rentner Koch

50 Wahlbez Bockshörner Breiteſtraße Fleiſchergaſſe 25 47
Leitergaſſe 1525 Seelen NeumarktBierhalle Wahl
vorſteher Oberlehrer D Rothſtein Stellv Kfm Nietſchmann

51 Wahlbez Fleiſcher a 24 gez Gr Wallſtraße
Kl Wallſtraße 1696 Seelen Café h Wahlvorſteher Direktor Kuhlow Stellv Rentner Keil

An unſere auswärtigen Freunde insbeſondere die im

des betreffenden Bezirkes mittels Poſtkarte oder durch
Telegramm mittheilen zu wollen Die Aufführung der
Namen der gewählten Wahlmänner iſt nicht erforderlich
dagegen bitten wir dringend anzugeben wie ſich die Wahl

nner nach ihrer Parteiſtellung vertheilen Aus
lagen für Porto Botenlöhne Telegramm Gebühren e
werden von unſerer Expedition mit Dank erſtattet
werden

Die Redaktion
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Unterplan 1650e Foay We
elen An
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e 1549 Seelen
Wie Brauerei

r

V insſtraße Wörmlihzerſtraße 1538er Wahlvorſt ti
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Plännerhöbe Streiberſtraße Süd Afficirt hart und knotig war bei der mitroſtopiſchen Unterſuchung

Königſtr 404a 41 Steinweg I 35
Walyortt
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Niemeyerſtraße
Kfm Alb Preßler

28 Wahlbez Friedenſtra e Merſeburgerſtraße 21 33 Neue
Thurm

Fabrikbeſitzer O Wolff
Sfeld

Merſeburgerſtraße 20 und 34 41b Raſteierie
an

aft zum Franziskaner Wahlvorſt Fabrik
Bahnhofſtraße Canenaerweg

erſeburgerſtraße 7 n
arl

31 Wahlbez Franckeſtraße Königsplatz Königſtraße 40u Wahlvorſt Prof

32 Wahlbez Kurzegaſſe Jriwigeriwaße 29 84 n

14 21 Gottesackergaſſe Karzer
Schimmelſtraße

oſt Wahlvorſt
Dorotheenſtraße Park

Wahl
Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Marienſtraßet Wahlvorſt

orſterſtraße
Magde

27 52 Meckelſtraße 1534 Se en
fm

E Erbß
37 Wahlbez Berlinerſtraße Frieſenſtraße Grünſtraße Hagen

Wahl
Deſſauerſtraße

rrraße Fritz Reuterſtraße Kaiſerſtraße Leſſingſtraße Schiller

Brauerei Direktor

edwigſtraße Luiſenſtraße Margarethenſtraße
inksgartenſtraße

Bankier

18
romenade 13 28

Wahlvorſt Leihamts

Scharrn
Weidenplan

Seeley Neum Schieß
Stellv Steinſetz

44 Wahlbez Gütchenſtraße Karlſtraße Sophienſtraße 14 bis

Hohen
zollernſtraße Kloſterſtraße Kronprinzenſtraße Reilſtraße Vilgrig

ahl

Albrechtſtraße Friedrichplatz Friedrichſtraße44 Sebtgſtage Heinrichſtraße 1660 Seelen Gaſtwirth

49 Wahlbez Advokatenweg Henriettenſtraße 22 Kirchthor

Saalkreiſe richten wir auch diesmal die Bitte am
Tage der Urwahlen den 30 alsbald nach Schluß
der e uns das Ergebniß der Wahl

e

Wiſſenſchaft Kuuft Literatur
Jn der Tagespreſſe iſt neuerdings vielfach davon die Rede

und unter Mitwirkung der Kaiſerin
uch über den verewigten Kaiſer

riedrich erſcheinen würde J wird uns mitgetheilt daß
ie deutſche Ausgabe dieſes Werks Mitte November im Verlage

von A Aſher Co in Berlin W unter dem Titel herauskommen
wird Friedrich III als Kronprinz und Kaiſer Ein

von Rennell Rodd Mit einer Einleitung von
Jrer Majeſtät der Kaiſerin Friedrich Deutſche Ausgabe von
Sebaſtian Henſel Das Buch welchem einen ſchönes Porträt
des Kaiſers ſgriedris beigegeben und welches aufs Eleganteſte
Wir ſtattet ein wird wird geheftet 3 gebunden 4 M
oſten
R P Prof Crookshank berichtete auf dem diesjährigen

Kongreß der Brit Med Aſſ zu Glasgow daß er in der Milch
zweier Kühe mit unzweifelhafter Tuberkuloſe deren Euter

eweſen daß auf Veranlaſſiume z England ein 8

maſſenhafte Tuberkelbacillen feſtgellt habe Kaninchen
denen etwas von derſelben Milch mit anderen Nahrungsmitteln
vermiſcht eingegeben worden war ſtarben nach einigen Monaten
an Brechdurchfall und bei der Sektion wurden Darm und Drüſen
angeſteckt gefunden C hält den Tuberkelbacillus der Kuh für
identiſch mit dem des Menſchen Die Krankhnit des
Euters hält er nicht blos für eine örtliche ſondern für Theil
erſcheinung einer r Tuberkuloſe wobei von Wichtigkeit
ſei daß wenn das Enuter nicht leidet keine Bacillen in der Milch
ganpden werden Während das Fleiſch ſolcher tuberkulöſen Thiere

urch Kochen unſchädlich gemacht werde wird die Milch häufigungekocht genoſſen und infcire ſo den Menſchen abgeſehen davon
daß es noch nicht einmal ganz e nachgewieſen ſei wie ge
meiniglich angenommen wird daß Kochen die Bacillen in der
Milch zerſtört

Adelina Patti erſcheint am 2 Nov zum erſtenmal
wieder auf der Bühne der pariſer großen Oper und zwar als
Juliette in Romeo Juliette Sie hat bisher niemals dieſe Rolle
franzöſiſch geſungen Gounod ſelbſt dirigirt das Orcheſter

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 26 Okt Jn heutiger Sitzung des Schwur

ich hatte ſich der Drahtbinder Joſeph Kulariz aus
Altbiſtritz in Ungarn zuletzt in Mühlhauſen i Th wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange zu ver
antworten Kulariz geſtand unumwunden ein in der Nacht zum
24 Juni d J in Mühlhauſen mit ſeinem Genoſſen dem Draht
binder Bardeck in Streit gerathen zu ſein und ſeinen Gegner
erſtochen zu haben Angeklagter meinte Es thut mir ſehre leiddaß ich das gethan ich war beſoffen Jch hatte ihn ja ſo ſehre
lieb Die Geſchworenen nahmen mildernde Umſtände an Der
Gerichtshof erkannte auf ein Jahr Gefängniß und Einziehung
des zur That gebrauchten Meſſers Der Ungar erklärte ſich zum

ten Strafantritt bereit und ſchied mit einem treuherzigen
Adieu

München 26 Okt Vor dem Landgericht begann heute
der Geheimbundsprozeß gegen Auer Birk und elf
Genoſſen Die Anklage iſt der Frkf Ztg zufolge nach be
kannten Muſtern gearbeitet nahezu vollſtändig auf die Ausſagen
des Polizeikommiſſärs Gehret geſtützt Die Verhandlung geſtaltet
ſich hochintereſſant als Rechtsanwalt Bernſtein an Gehret die
Frage richtet ob er da die Polizeidirektion ihn von dem Amts
geheimniß entbunden habe das was er berichtet auf ſeinen Eid
nehme Der Staatsanwalt und der Vorſitzende bemühen ſich
das Schreiben der Polizeidirektion zu deuten Bernſtein verlangt
Gerichtsbeſchluß Derſelbe t nachdem der Polizeidirektor
herbeigehylt worden und derſelbe mit dem Staatsanwalt inzwiſchen
verhandelt hat dahin daß Gehret ermächtigt ſei über Jnterna
der politiſchen Polizei auszuſagen Ein an das Gericht durch den
Staatsanwalt übergebenes Schreiben von der Polizeidirektion
will der Staatsanwalt zu den Akten genommen wiſſen ohne es
vorher zu verleſen Bernſtein proteſtirt dagegen als ungeſetzlich
Das Gericht beſchließt das Schreiben zu verleſen und zu den
Akten zu nehmen Daſſelbe erklärt nachträglich daß der Polizei
direktor Gehret nicht entbinde Jn dem zahlreichen Auditorium
machen dieſe Vorgänge ungeheures Aufſehen Um 2 Uhr wird
die Verhandlung abgebrochen

Pirna Am 18 Juni d J war bei der Einfahrt des
7 Uhr von Pirna in Arnsdorf eintreffenden Perſonenzugs

aus einem Wagen eine leere Weinflaſche her ausgeworfen
worden welche einen auf der Strecke befindlichen Arbeiter an
den Kopf getroffen hatte wodurch dem Manne eine Verletzung
an der Stirn zugefügt worden Die ſofort angeſtellten Erörte
rungen erbrachten den Thäter in der Perſon eines Steinbruchs
arbeiters aus Lohmen Derſelbe wurde vom hieſigen Schöffen
P wegen Körperverletzung nach 88 230 232 196 des

tr G B zu 30 M Geldſtrafe bezw 6 Tagen Gefängniß ſowie
zur Tragung der Koſten des Verfahrens verurtheilt

Provinzial Nachrichten
S Elſterwerda 24 Okt Heute fand im Rautenkranz die

gWbe Herbſtkonferenz unter Vorſitz des Hrn Sup Opitz
ier ſtatt Ueber die Vorlage der königl Regierung bezügl

Mitwirkung der Schule zur Bekämpfung der Lehren der Umſturz
parteien ſprach S Bauditz Der Berichterſtatter wies zunächſt
darauf hin wie Sozialiſten Anarchiſten Kommuniſten Simoniſten
in den Tagesblättern und illuſtrirten Zeitſchriften ihre Jrrlehren

verbreiten ſuchen Die Schule müſſe wenn ſie etwas zur
ekämpfung thun will vor allen Dingen den Feind kennen Der

Referent zeichnete deshalb ein ſehr ausführliches Bild von dem
Weſen und dem jetzigen Stande der Sozialdemokratie d h der
falſchen die das Staats und Bürgerleben untergraben will
Stets ſchied er davon den wahren Sozialismus der ſeine volle
Berechtigung habe und auch in der Schule gepflegt werden müſſe
Der ſoziale Gedanke iſt ſo alt wie die Menſchheit Der erſte
große Sozialdemokrat war der Spartaner Lykurg Bei den
Griechen treten beſonders Pythagoras und Plato hervor Sie
lehrten ſchon Gütergemeinſchaft Viel Unausführbares hat die
heutige Sozialdemokratie von der alten mit herübergenommen
Als Ausfluß der ſozialen Jdeen ſind die Revolutionen von 1789
1830 1848 und 1871 anzuſehen Daß dieſelben manches Gute
geben haben iſt nicht zu verkennen aber ſolche Forderungen
er Sozialdemokratie wie Antichriſtenthum Anarchie Freiheit

vom Sittengeſetz Ehe ſind unausführbar und darum unbillig
Daß ſie fortwährend wächſt liegt 1 daran daß viele zu wenig
ihr Weſen kennen ſie ſetzt ſich zuſammen aus einigen Führernund ſo und ſo viel Verführten aus Treibern und Getriebenen
und letztere ſind und ſollen willenloſe Henkersknechte werden
Die meiſten würden auf die rogn illſt du wirklich nichtW
mehr an Gott glauben do ſehr bedenken iſt der
Arbeiter wirklich unterdrückt Als durch Friedrich
Wilhelm IV Bürger und Bauern frei wurden iſt der Arbeiter
ſtand vergeſſen worden Erſt Wilhelm J hat daraufhin gearbeitet
auch dieſem zu ſeinem Rechte zu verhelſen und ihn im Alter
nicht der Noth preiszugeben brüſtet und bläht ſich der
Reichthum ſehr oft in unerhörter Weiſe während der Arme
daneben darben muß 4 Wir haben es auch oft mit
der Mancheſterpartei gehalten Die Folgen ſind
unverkennbar es rauſcht tief und hohl an allen Enden trotz
des Sozialiſtengeſetzes Wir wiſſen nicht wie lange es noch
dauern wird Welche Mittel hat nun die Schule dagegen
etwas zu thun Die Kraft dazu liegt in allen Fächern beſonders
aber in der Religion Geſchichte Naturbeſchreibung und Sprache
Bezüglich der Schulzucht iſt bemerkenswerth daß das Geburks

Humanitäts Duſelei hingab

ger der Sozialdemokratie das Jahr 1863 gerade das iſt in demie Regierungen anfingen die ſtrengen Verfü ungen über Ein
chränkung der Strafe zu erlaſſen als man ch einer falſchen

ſe Schule muß 1 mehr Re
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Gladſtone im
Birmin
trompete des gewöhnlichen

nilie darf nicht niederreißen was nicht groß genng iſt iſon einenligion pfle en und die en arf nich ißen nich gf derte S Ediſon einen beſonderen Phonograph
aufgebaut Sodann die Schule 2 nationale undr monargiſge Geſinnung pflegen 4 muß ſie den

wahren Sozialismus lehren der da wurzelt in der Liebe
zu Gott und den Brüdern Er gipfelt in dem Grundſatze
Jedem das Seine Gemeinſinn Verträglichkeit Selbſtverleugnun
ſind ſeine Früchte Schließlich wurde darauf hingewieſen da
die ule nur das Fundament zu einem ſittlichen Charakter
legen könne Kirche und Leben müſſen das Weitere thun

Zahna 25 Okt Heute fand hier unter Vorſitz des HrnSup Rietz Seyda die Firoſttenſeren der Geiſtlichen
und Lehrer der Ephorie ſtatt Zur Beſprechung gelangte das
von der königl Prring geſtellte Konferenz Thema Die Ver
ammlung war in der Hauptſache mit den Ausführungen des
erichterſtatters Hrn Lehrer Hermann und des Mit

berichterſtatters Hrn Paſtor Scheele einverſtanden Wegen
vorgerückter Zeit unterblieb ein vom Kantor Lukas angekündigter
Vortrag über die Mängel des Dietlein ſchen Leſebuchs Mit
Orgel und Geſangsvorträgen in der Stadtkirche ſowie einem
gemeinſamen re ſchloß die Zuſammenkunft ab Der
von einem Mitgliede angeregte Vorſchlag ein Konzert zum
Beſten des Peſtalozzi Vereins zu veranſtalten fand lebhafte Zu
ſtimmung

K Torgau 25 Okt Seit Niederlegung des Dirigentenſtabes
ſeitens des Hrn D O Taubert als Leiter ſeines Geſangvereins
haben hier nur ſekken Geſangskonzerte ſtattgefunden Mit
um ſo größerer Freude und Genugthuung wollen wir V eines
ſolchen gedenken welches der als anerkannt tüchtige Muſiker und
feinfühlige Dirigent Hr Organiſt Jeske mit dem unter ſeiner
Leitung ſtehenden Geſangverein Liedertafel in dem großen
Saale des Goldenen Anker hier vorgeſtern veranſtaltete und
das ſehr zahlreich beſucht war Wie bekannt hätten wir bereits
öfter Gelegenheit nehmen können an dieſer Stelle die wahrhaft
tüchtigen Leiſtungen dieſes Geſangvereins würdigen zu können
Zuvor ſei bemerkt daß der inſtrumentale Theil des Konzerts von
der Kapelle des hier garniſonirenden Brandenb Pionier Bat Nr 3
unter Leitung ihres Muſikmeiſters Hrn Weichhold mit der be
kannten Genauigkeit und dem feinen Verſtändniß ausdrucksvoll
ausgeführt wurde Sämmtliche Stücke auch die deren Einübung
offenbar große techniſche Schwierigkeiten dargeboten haben mögen
wurden verſtändnißvoll und ſauber vorgetragen und von der
zahlreichen uhörerſchaft mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Auch in dieſem Konzert geige ſich die muſikaliſche Jntelligenz der
Damen und Herren der Liedertafel und das Geſchick des Hrn
Dirigenten ſeine ihm zugebote ſtehenden Vokal und Jnſtrumental
kräfte zur vollen Wirkſamkeit gelangen zu laſſen im beſten Lichte
Hoffentlich giebt uns der Verein recht bald wieder Gelegenheit
uns an einer ſo wohlgelungenen Konzert Aufführung zu erfreuen
S s Magdeburg 25 Okt Die Einnahmen der Deutſchen
Reichsfechtſchule betrugen in den Monaten Juli Auguſt
September 34,333 M Verausgabt wurden 33,771 M u a für
die Fechtſchule 4541 für die Waiſenhäuſer 6650 auf
Hypotheken belegt 18,000 Hypothekariſch bezw in Werth
papieren ſind insgeſammt angelegt 411,752 M Der Geſammt
überſchuß betrug einſchließlich der Ausgaben a für Bau und Ein
richtung der Waiſenhäuſer 346,134 b für laufende Aus
gaben 54,061 811,949 M Dem dritten Reichswaiſen
haus wurden uach Beſchluß der Reichs Oberfechtſchule die dieſer
Anſtalt zugedachten Kapitalien mit 200,000 M überwieſen

O Wittenberg 25 Okt Ein Erbe für eine Millio
nenerbſchaft geſucht Jn Greensburg PennſylvaniaNordamerika wurde vor etwa I Jahren der dortige Guts
beſitzer Henry Boreika bei Wahrnng ſeines Grundrechtes er
ſchoſſen und ſein Mörder gehängt Boreika hat einen Grund
beſitz von etwa 2 Millionen M Werth hinterlaſſen und die
dortigen Behörden wiſſen nicht recht wohin damit da niemand
bekannt wo die Wiege des alten Mannes geſtanden hat und wo
er vielleicht noch Angehörige hat Alles was man von ihm weiß
iſt daß er vor etwa 60 bis 70 Jahren als achtzehnjähriger Burſche
nach Amerika gekommen iſt und ſ Z im Süden als Viehknecht
gedient hat Für einige erſparte Dollars hat er dann große
Strecken damals faſt werthloſen Landes in Pennſylvania gekauft
und es hat ſich dann durch Sparſamkeit und glückliche Zeit
verhältniſſe ſein Vermögen ſo gemehrt daß er zum Millionär
geworden iſt Ueber ſeine Herkunft hat er ſich nie geäußert nur
hat er manchmal erwähnt daß er in Wittenberg in Deutſch
land noch Verwandte hätte Die amerikaniſchen Behörden haben
nun alle Städte und Ortſchaften deren Nanien nur irgend einen
Wittenberg ähnlichen Klang hat nach Boreikas Erben abſuchen
laſſen aber vergebens bis ſie endlich hier einen Borack gefunden
haben Anfangs wußte dieſer nun nichts von einem Verwandten
in Amerika aber alte Freunde ſeines längſt verſtorbenen Vaters
erinnern ſich daß dieſer öſter von einem Bruder in Amerika
geſprochen hat und Nachfragen in Münden der Heimath
des alten Borack haben beſtätigt daß deſſen Bruder als
achtzehnjähriger Menſch nach Amerika ausgewandert iſt So
iſt nun wohl anzunehmen daß der verſtorbene Boreika der ſeinen
Namen Borack drüben unter dem Einfluſſe des in Südamerika
geſprochenen Spaniſch oder Portugieſiſch verändert haben mag
der Onkel des hier lebenden Borack geweſen iſt Mit dieſer
Möglichkeit ſind indeſſen die amerikaniſchen Behörden nicht
zufrieden und ſie ſuchen noch immer nach einem Voreika oder
deſſen Nachkommen

P Lützen 25 Okt Jn der bengchbarten Schulgemeinde
s e wird vom 1 d ab Schulgeld nicht mehr

erhoben

Der feitherige Erſte Bürgermeiſter der Stadt Stendal
ener iſt in gleicher Eigenſchaft auf Lebenszeit beſtätigt

rden

8 Apolda 25 Okt Der hieſige Fortſchrittsverein hat beſchloſſen Kaiſer Friedrich in So üringen an noch näher
zu beſtimmender Stelle ein würdiges Denkmal zu errichten und
hat zu dieſem Behufe einen Ausſchuß von 4 Perſonen gewählt

Der neugeweihten katholiſchen St Eliſabethkirche in
Eiſenach iſt ein ſeltenes Geſchenk ein prachtvoll ausgeſtatteter
Kelch verehrt worden zu dem mehrere edle Damen Schmuck ge
S haben Die Königin Mutter Marie von Baiern hat eine

ruſtnadel beigeſtenert welche in derſelben Form wie die hohe
Frau dieſelbe getragen an der Außenſeite angebracht iſt Der
in dem St BernhardsJnſtitut zu Hanau angefertigte Kelch
9at nach dem Urtheil eines Kenners einen Werth von 30,000 M

Vermiſchtes
An den Kaiſer ſind während ſeines Aufenthalts in

Rom über 5000 itigeiuche eingeſandt Einen bedeutenden Bruch
theil dieſer Bettelbriefe bilden die unvermeidlichen Huldigungs
verſe Lieder Kompoſitionen Zeichnungen Bilder c 2c deren
Urheber wie ſchon erwähnt meiſt nach einem preußiſchen Orden
lküſtern waren Merkwürdigerweiſe war unter den Bittſteſtern
das franzöſiſche Element in hervorragender Weiſe vertreten So ſ
erſuchte die in Rom weilende Ni Vi 3Clementine Hugo die f e Nichte Victor Hugo s Gräfin

die frühere Revolutionärin jeßige Vorſteherin
gre Waiſenhauſes um allerhöchſten Zuſchuß zugunſten ihrer B

nſtalt Welchen Beſcheid die übrigens ſehr liebenswürdiged ſym athiſche Franzöſin erhalleſ iſt unbekannt Be
rigen Bittſteller vertkheilen ſich auf die große Menge jener
marotzer die mit ihren Jammerbriefen Papſt und König

dent und Welt in gleicher Weiſe bei paſſenden Gelegenheiten be

T Ediſons Phonograph wird wie ſchon ku ähntſeine erſte Feier e bei an der Rede den re che
ovember in der gewaltigen ine Halle ingham zu halten en tigt Da die Oeffnung dere rech

uſtruments zu dem genannten Zweck

erge e von einem eigenen Boten nach Eng53 gebracht wird Wä rend der Rede hätte dir d die
Röhre des alten Juſtruments ſprechen müſſen iſt es hier nicht
nöthig Der Phonograph wird in der Bingley Halle auf den
Berichterſtatter Tiſch tellt Die Röhre erſtreckt ſich nach oben
unter dem Geländer hindurch bis an den Tiſch und läuft dort in
eine weite trompetenartige rung aus Dieſer Theil der einen
Umfang von etwa 36 Zoll hat iſt dem Publikum nicht ſichtbar
er wird zwiſchen dem Tiſche des Vorſitzenden und dem Behang
des Geländers verdeckt ſein Der Redner wird guf der rechten
Seite des Tiſches ſtehen das Sprachrohr befindet ſich zu ſeinerLinken Nach dem chluß der Rede wird das Jnſtrument nach
London gebracht es ſei denn daß Gladſtone den Wunſch aus
drückt ſeine eigene Rede nochmals zu hören Man hat ſchon
Anordnungen getroffen mit dem Jnſtrument Vorſtellungen zu
e enn man bedenkt daß die gewaltige Halle etliche
3,000 Perſonen faſſen kann muß der Verſuch etwas gewagt E

erſcheinen denn der die Rede begleitende Lärm des Publikums
wird vom Phonograph natürlich ebenfalls verzeichnet werden

Unfall Der im diesjährigen pariſer Salon mit einer
Ehrenmünze ausgezeichnete Maler Nikolas Berthon zu Paris hatin ſeiner Kunſtwertſtatt ein ſchweres Unglück gehabt Um beſſeres

Licht zu erzielen war er auf eine Leiter dte und zog an den
Vorhängen Die Leiter ſtürzte und durchſchlug mit großem Ge
töſe die Fenſter Berthon konnte im Sturz zwar einen Balken
erhaſchen an dem er ſich einige Augenblicke in der Luft ſchwebend
hielt bald aber verließen ihn die Kräfte und er ſtürzte aus einer
Höhe von 6 m zu Boden Die Nachbarn waren auf das Getöſe
herbeigeeilt fanden aber die Thür verſchloſſen und ein herbei
eeilter Schloſſer wollte das Schloß nur in Gegenwart eines
olizeikommiſſars öffnen Nach anderthalb Stunden war ein

ſolcher zur Stelle und man konnte dem Aermſten zu Hilfe eilen
Berthon lag bewußtlos da der Sturz hatte eine Gehirn
W grernns zur Folge gehabt Sein Zuſtand erregt große Be
ſorgniß

Einen eigenthümlichen Geſchäfts zweig hat ein
Amerikaner ſich erdacht Man berichtet aus Newyork darüber
John R Halsley d Jüng ein junger Advokat iſt Vorſtands
mitglied der Newyorker Friſche Eier Verſorgungs Compagnie
Die Compagnie hat ein Kapital von 10,000 Dollars darauf ver
wendet um eine Unzahl der fruchtbarſten und fleißigſten Hennen
anzukaufen die in dazu erbauten Ställen unter der Aufſicht
einer Anzahl von für dieſen Zweck geſchulten Leuten ſtehen
werden Den nach friſchen Eiern verlangenden Kunden der Ge
ſellſchaft wird fortan ſtatt der Eier eine Henne am Abend ins
Haus getragen damit dieſelbe ihre Eier in nächſter Nähe des
arten während der Nacht legen kann Die Henne be
ndet ſich in einem geflochtenen Korbe iſt mit Waſſer und Futter

verſehen jedoch durch einen Knebel über dem Schnabel am
Gackern verhindert um die ſchlummernden Bewohner nicht zu

ſtören Der Thierſchutzverein von Newyork dem dieſe Ein
richtung zur Begutachtung vorgelegt wurde erklärt daß die Be
handlung den Thieren keinerlei Schaden oder Schmerz zufüge
Das neue Syſtem ermöglicht es alſo dem Konſumenten gegen
keinen höheren als den Marktpreis der Eier die Fabrikation der
ſelben ſelber zu beobachten ſich alſo von der Friſche augenſchein
lich zu überzeugen dagegen läuft derſelbe aber Gefahr trotz ſeiner

d auch einmal leer auszugehen denn für die
Sicherheit des Legens ihrer Hennen bürgt die Geſellſchaft nicht
wie in ihrem Rundſchreiben zu leſen Der Preis wird nur für
ein Ei entrichtet legt die Henne mehr ſo macht das keinen Unter
ſchied legt ſie weniger auch nicht

Eine verhängnißvolle Begegnung Ein ehemaliger preußiſcher Sſſigier berichtet in der WeſerZtg über
folgende Scene aus eigener Anſchauung Das Hauptquartier der
dritten Armee unter Prinz Friedrich Karl befand ſich 1870 in
CornyNoveant Bekanntlich herrſchte zwiſchen den beiden Ober
kommandirenden dem Prinzen und General Steinmetz eine ge
wiſſe Spannung ſodaß letzterer durch ſeine verletzende Rückſichts
loſigkeit bereits mehrere male die Langmuth des Prinzen heraus
gefordert hatte Das Obſervatorium auf dem Mont Blaiſſe war
in den Nachmittagsſtunden der Sammelplatz der Generalſtabs
offiziere jede Bewegung des Feindes wurde hier wahrgenommen
und ſofort durch den Telegraph nach dem Hauptquartier gemeldet
Als eines ſchönen Nachmittags Prinz Friedrich Karl das Ob
ſervatorium beſuchte gewahrte man auch den General Steinmetz
wie er ſich offenbar in der gleichen Abſicht näherte kaum war
derſelbe jedoch am Fuße des Berges angelangt und hatte auf ſein
Befragen von einem Offizier erfahren daß der Prinz oben ſei
als er kurz Kehrt machte und wieder zurück ritt Am folgenden
Nachmittag ritt der Prinz mit ſeinem Stabe auf der Chauſſee
welche von Corny nach Metz führt von der entgegengeſetzten
Richtung von Jouy kommt der alte Steinmetz mit ſeinem Gefolge
und ma da kein anderer Weg vorhanden unbedingt dem Prinzen
begegnen Doch ungefähr 200 Schritte vom Prinzen entfernt
biegt Steinmetz plötzlich rechts ab und reitet mit abgewandtem
Geſicht querfeldein in weitem Bogen dem Prinzen ausweichend
und nachher wieder auf die Chauſſee zurück Das Erſtannen der
den Prinzen begleitenden Offiziere war nicht gering ſogar der
Adjutant des Prinzen Major v wandte ſich an denſelben
mit der Frage Wollen Königliche Hoheit nicht die Meldung
von Sr Excellenz Steinmetz befehlen Nein ich danke laſſen
Sie nur, erwiderte Prinz Friedrich Karl aber ich werde heute
noch die Sache an Se Maj den König melden Daß dies ge
ſchehen bewies die bald darauf erfolgte Abmeldung Steinmetz s

lMuthmaßlicher Raubmord Am letzten Dienstagwurde der in Berlin Stralſunderſtr 16 wohnhafte Kutſcher Fer
dinand B von ſeinem Herrn dem Deſtillateur mit Spiri
tuoſen nach Tegel geſandt um daſelbſt die Kundſchaft zu beſuchen
und die beſtellten Waaren gegen Kaſſe abzuliefern Auf der
Rückfahrt iſt B zwar noch geſehen worden ſeit Nachmittag des
ſelben Tages iſt er aber verſchwunden Abends fand man Pferd
und Wagen abſeits am Kanal ſtehend auf dem Kutſcherbocke lag
eine blutgetränkte Mütze welche als diejenige s feſtgeſtellt
worden iſt Von dem Kutſcher ſelbſt welcher etwa 40 Jahre alt
und Vater von vier Kindern iſt fehlt bis zur Stunde jede Spur
Mit ihm iſt auch die gegen 200 M enthaltende Geldtaſche ver
ſchwunden ſodaß die Vermuthung nahe liegt daß B ermordet
und beraubt worden iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Okt Wochenbericht der Saale Ztg

Unſere Fondsbörſe bewegte ſich auch während der Berichts
periode auf den gleichen Bahnen die ſie während der letzten
Wochen eingeſchlagen hatte Jn ununterbrochener Weiſe übten
die Geldverhältniſſe einen Druck auf die Stimmung aus der
weder eine energiſche d noch eine lebhaftere
Geſchäftsgeſtaltung aufkommen ließ Die Ausſicht auf neue große
und umfaſſende Finanztransaktivnen der Abſchluß des großen
ungariſchen Geſchäftes vermochten auf die Börſe nicht ſtimulirend
einzuwirken Die im Zuſammenhange mit der Ultimoliquidation
ich vollziehende Steigerung des Geldpreiſes rief eine Be

unruhigung hervor welche die Einwirkung Pinſtiger Momente
vollſtändig paralyſirte Jn den letzten Tagen iſt zwar eine

eſſerung eingetreten Die Tendenz der Börſe wurde wieder eine
feſtere die Umſätze bewegten ſich in engen Grenzen und das
Intereſſe der Finanziers wurde vörzugsweiſe von den Prolon

ationen in Auſpruch genommen Was der Börſe in den jüngſten
agen den Charakter der Feſtigkeit verlieh das war eine etwas

größere Erleichterung des Geldſtandes auch der Umſtand daß
eine Herabſetzung des Diskontſatzes ſeitens der Bank von England
erwartet wurde übte eine rung aus Während der ab
gelaufenen Woche hat die Ausgabe der Aktien der Aktien

aft für Glasinduſtrie vorm Fr Siemens
l

t en Die S
ührung der Berliner Handelsgeſellſchöft und der

Darmſtädter a 71725 Hat einen großen vernen en Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo
geſtaltete W n in den ſpekulativen Bankwerthen
in gleicher Weiſe wie in der Vorwoche An den meiſten Tagen

errſchte auf den in Rede ſtehenden Gebieten ſchwache Haltung vor
egen Ende der Woche trat eine Befeſtigung ein Bemerkenswert

Veränderungen haben ſich nicht vollzogen Der Rentenmarkt
eigte ziemlich feſte Tendenz namentlich war an einzelnen Tagendie für Ungariſche Goldrente vorhanden was im
uſammenhang mit dem ne der wgarſchen Finanz

t ſteht Auch Ruſſiſche Fonds bekundeien günſtige
endenz Von öſterreichiſchen Eiſenbahnwerthen

erfreuten ſich Duxer die ſich höher ſtellen konnten und lebhafter
ginge der Aufmerkſamkeit der Börſe Die übrigen Werthe

dieſer Art waren wenig verändert ausgenommen Lombarden
welche ſchwach lagen r Eiſenbahnaktienkonnten ſich in den letzten Tagen befeſtigen Auf dem deutſchen

iſenbahnmarkte iſt nichts Bemerkenswerthes vorgefallen
Die Haltung war eine ſchwankende große Veränderungen ſind
nicht keit telnen Der Verkehr auf dem Montanmarkte ent
wickelte ſich in ähnlicher Weiſe Der Kafſa Jnduſtriemarkt
zeigte an den meiſten Tagen günſtige Tendenz Der Privatdiskont

beider iegrgged e Ueber die Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden Werthe giebtfolgende Tabelle Auskunft Es nöürien Werte a
20 Okt 22 Okt 23 Okt 24 Okt 25 Okt 26 Okt

178 177,90 176 176 17 17660Darmſtädter Bank 162 162,90 161,10 161 161,75 162,25
Deutſche Bank 171,50 172,25 171,50 171,75 171 171,10
DiskontoKommandit 229,90 229,25 227,90 227,50 228 90 22850
Dresdener Bank 140,60 140,80 140,10 139,90 140,25 141,20
Nationalbauk 12950 129,50 128 128, 128, 128 50
Oeſterr Kreditaktien 165,20 165 163 163,10 164,10 164,75

Berl Handels Geſ

Franzoſen 104,90 104,25 104 104,20 104,70 105,50
Lombarden 45,20 45 44,60 44,25 4450 44,90
Marienburger 92,60 92,25 91,25 89,75 90,50 91,25
Mecklenburger 159 158,650 157,60 157 157,50 157,50
Oſtpreuß Südbahn 126,10 126,25 125,30 124,70 126,25 126,50
Warſchau Wiener 180,50 180,40 181 180 180,90 181
Bochumer Gußſtahlw 182,90 184,10 181,60 181,50 182,60 183,90
Dortmunder Union 94,80 95 93,90 92,90 94,40 94,20
Laurahütte 133,60 135 133,50 128,30 129,50 130,25
Riebeck Montanw 168,50 170 167 167,50 167,80 167,80

Nordd Lloyd Aktien 145,75 147,70 145,60 142,40 145,35 146,25
1880er Ruſſ Anleihe 85,75 85,60 865,30 85,10 85,40 85,60
III Orientanleihe 63,90 64 63,40 63,40 63,70 63,80
Ruſſiſche Noten 218,90 217,90 216 215,90 216 216,30
Ungariſche Goldrente 85 85 84,40 84,60 84,80 85
Auf dem Getreidemarkte war für Locowaare die Haltung

vorwiegend eine feſte Termine wurden durch die Preisſchwankungen
in Nordamerika beeinflußt Jnfolge der Erhöhung der Notirungen
haben ſich die Zufuhren nach den Binnenplätzen Nordamerika s
weiter verſtärkt Nach Europa wurden aus Amerika 132,000 Qrs
Weizen und 185,000 QArs Weizenmehl gegen 111,500 Qrs und
235,000 Sack in voriger Woche verladen Die Verſchiffungen aus
den anderen Produktionsländern waren ſtärker Aus Oeſterreich
ſowie aus Rußland wird die Ausfuhr mit Eifer fortgeſetzt
Rüböl zeigte mattere Tendenz Spiritus konnte die gebeſſerte
Tendenz nicht lange anhalten Wie aus Petersburg gemeldet
wird hat die ruſſiſche Regierung infolge des Nachlaſſens
Leon Riuhr die Erhöhung der Ausfuhrprämie für Spiritus
erhöht

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Weizen per 1000 kg Loco behauptet
Termine ſtill Gekündigt 400 t Kündigungspreis 190 M Loco 174 200
M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 187,50 per dieſen Monat
und Okt Nov per Nov Dez 188,75 190,25 bez per Dez
190,75 191,25 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
behauptet Termine Gekündigt t Kündigüngspreis M
Loco 178 200 M nach Qualität Lieſerungsqualität 194,5 per April Mai
1889 209 209,25 bez

Roggen per 1000 Kg Loco feine Waare gefragt Termine matt Gekündigt
750 t Kündigungspreis 159,5 M Loco 154 166 nach Qualität
Lieferungsqualität 159 per dieſen Monat und per Okt Nov 159,5 bez
per Nov Dez 159,25 159,5 159,25 bez per Dez 159,75 bez per April
Mai 165 164,5 164,75 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 192 200 M nach Qualität

Futtergerſte 134 146 M n tafer per 1000 kg Loco feſt Termine nahe Sichten niedriger Gekündigt
50 t Kündigungspreis 153,25 M Loco 140 166 M nach Qualität

Lieferungsqualität 150 pommerſcher guter 149 156 feiner 157 160 ab
Bahn bez ſchleſiſcher guter 149 156 feiner 157 160 ab Bahn bez per dieſen
Monat 153,25 bez per Okt Nov und per Nov Dez 134,25 133,/5 134 bez
per Dez per April Mai 1889 139,25 139,5 bez

Magdeburg 26 Okt Gebr Friedeberg Landwefzen 184 188 Welß
weizen glatter engl Weizen 180 185 Rauhweizen 170 175 Roggenh evallergerſie 165 205 Landgerſte 150 165 Hafer 142 152 M

gfür 1000
Stettin 26 Okt Weizen flau loco 185,00 188,00 per Nov

Dez 189,50 per April Mai 198,50 Roggen ſtill koco 156,00 160 per
Nov Dez 155,50 per April Mai 159,50 Pommerſcher Hafer loco 136 43

Hamburg 26 Okt Weizen loch ruhig holſteintſcher loco 162 bis 175
Roggen loco ruhig meclenburgiſcher loco 170 185 ruſſiſcher loco feſt 109 bis
112 Hafer feſt Gerſte feſt

Roggen pr Okt 155,00 pr Nov DezBreslau 26 Okt
152,00 per Dez 154,00

Wien 26 Okt Telegr Weſen per Herbſt 8,35 Gd 8,40 Br per
Frühjahr 1889 9,05 Gd 9,10 Br oggen per Herbſt 6,15 Gd 6,25 Brper Frühjahr 1889 9,67 Gd 6,72 Br Hafer per Heroöſt 5,57 Gb 8,62 Br
ber Frühjahr 1889 6,11 Gd 6,16 Br t

Veſt 26 Okt Telegr Wetzen loco behauptet per Herbſt 7,82 Gd
7,84 Br ver dige 1889 8,60 Gd 8,61 Br Hafer per Herbſt 5,05 Gd
5,10 Br per Frühjahr 1889 5,67 Gd 5,68 Br

Paris 26 Okt nachm Selegr Schlußbericht Welzen träge
per Okt 27,30 per Nov 27 30 per Nov Febr 27,60 per Jan April 28,30
Roggen ruhig per Okt 14,80 per Jan April 16,00

Paris 26 Olt abends Telegr Weizen behauptet per Okt 27 30

r r werden e e nie Sche feſt KAnkvwerpen 26 Telegr ußber Weizen oggenſtill Hafer behanptet Gerſte feſt
Amſterdam 26 Okt Telegr Welzen auf Termine unveränd per

Nov 230 März 240 Roggen loco höher auf Termine geſchäftsl Okt 134
à 133 per März 141

Liverpool 26 Okt Telegr Weizen 1 d höher
e 35 z ars 26 Okt Telegr Weizen loco 11,75 Roggen loco 6,60

er loco 3,75
London 26 Okt Aufan er Fremde Zufuhren ſeit letztem

Montag Weizen 56,000 Gerſte 25900 Hafer 92,100 Qrts Getreide feſt
London 26 Okt Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letzten

Montag Weizen 56,030 Gerſte 25030 Hafer 92,140 Qrts Engiſſcherne gwach unbefriedigende Qualität fremder Weizen feſt zu vollen Mo

Berlin 26 Okt Amtl

nun i Wort 26 Okt Telegr Anfangsnotirungen Welzen per
New York 25 Olt Telegr Rother Winterwelzen loco 112 per Ott

110 per 111 per Mai 118
Zucker

Magdeburger Börſe vom 26 Okt

II Terminpreiſe für Rohzucker J Prodult
adzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdehurg

Okt Hr

ubſkription der neuen Werthe welche unter

Rod Pez Br
Jan M m n Br

b frei an Bord Hamburg 4

Okt 13,15 13,20 bez nNov 12,80 12,86 bez G 12,87 Br
Nov 12 12,87 Br 12,85Oez 12 7 a i 486 Br v

1300 G 15 05 vr
zKende Stelig

Die Aelteſßen der Kaukmannſqchaft
Magded VBörſe 26 Hitvighieie Rohe de dte iſt ehe ha dahen e Kuh e

e r e

h



e e

e
h

e

So

e

unfange aufret erlitten Preiſe da noch eine ſurcr ſae ca u der Centner da das Angebot den Begeh
und Eigner faſt henen e waren Bei durchſchnittlich r
Marktſtimmüng wurden ca 305,000 Ctr Raffinirte Zuger
im Laufe der e Woche einen ruhigen Martt und wurden für
z h niedrigere e van wen ſentuqhe thene

I Preiſe re Waare
B Ohne Verbrauchsſteuer

21,00Granulatedzucker inkl M per 50 kgm extl von 96 n do95 Ar do2 96 r7 l do2 J 46094 doS Rede eNagptodutte 75 Rendem 1300 14 15 do

A Mit Verbrauchsſtener
Bei Poſten aus Hand

tallzucker JI über 982 27,00 MKryſ s n 9 4 uRaffinade ſſe en Faß do
Melis an

mittel 7 dooröinir a a dolieber intl Kiſte 2 do
sen eſſin J i gam i 27 75 28 50 doGem Welis r 26,50 2 do

do n m doFarin ne WMelagſſfe effektiv ere Qualität ur Entzucerung geeignet 42 43
e Grad e ohne er 25 e 80 82 Brix ohne Tone 80 25

geringere Qualität nur zu viere paſſend 42 43 Bé SalyeBrade ohne Tonne h M Unſere Melaſſe Notirungen
glte Grade 429 14 118 ſpez GewichtDie Aelteſten er n en Se Wo mendemem

Hamburg 26 Okt Rübenrohzucker rodukt Bafrei 8 Vor Kamburg r Okt 18,25 per Dez 12,85 per März 13,02
per uni 13,17, die Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produktfrei u an dec Hamdurg per Okt 13 27 per Dez 12,8d

13,20 Steti
London 26 Ott Javazucker 16/ ruhig RübenTelegrtohzucker 13 ruhigv legr Rohzucker 880 ruhig loco W SParis 26 Ott Telegr ver Nov 10 verWeißer Zucker behaupt Nr 3 per 100 K8 per Okt 38,75

Okt Jan per Jan April 37,75
Antwerpen 25 Okt gen Sofort 32 25 Fres per Nov

Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5

amburgBaſis 8890 kenne
ver März 13,05 Juni

Dez 32 75 Fres Jan März 33,50 FrancsNew Hortk 25 Okt

Kaffee

ambu Kaffee ruhlg Umſatz 2000 Sack2 W 26 r Uhr M Kaffee good average Santos
her kt 70 per Dez T per März 1889 70 per Mal 70 Stetig

Hambuürg 26 Okt nachm 3 Uhr 30 M
qveräge Santos per Okt 70/, Dez 701/, März 70 per Mai 69 Ruhig

Havre 26 Okt Vorm 10 Uhr M Telegramm von PetmannZiegler Comp Kaffee NewYork an Points Baiſſe Rio 21,000 Sack
Santos 12,000 Sack Recettes für

20 M Telegramm von PeimannHabre 26 Okt Vorm 10
e egler e Kaffee good average Santos Okt 86,00 Dez 86,00 per

ava Kaffee good ordinary 47
Sir 00 Feſt

Telegr Kaffee G Rio 15 Rip
mſterdam 26 Okt

New York 25 Okt
Nr 7 low ordinary per Okt 13 62 do do per

Petrolenm
Berlin 26 Okt r Petroleum Raffintrtes Standard whi

2 e Faß in Poſten von 100 Ctr Jermine
Kündigung rer re M L WTieſen Monat ept OktStetttn 26 Okt L Kegeit 12,65

Hamburg 26 Okt n behauptet Standard whlte loco 8,05
Zr 7,95 Gd pr Nov Dez 95 BrBre men 26 Ott Shinbte Ruhig Standard white loco 7,90 Br

Antwerpen 26 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirtes Svpe
weiß loco 20/ bez und Br per Okt bez 20 Br per Nov Dezves z Br Jan S S b i

rig

Sehr Gold Rente
KrBö edit 1858Verliner Vörſe 26 Oktober

Preuſt u Deutſche Fonds do 1864er LooſeDeutſche Reichs Anleihe 4 108,90 bzG Römiſche III Stadt Luleihe

do do Z 108,60 b Rumäniſche Staats Rente
fundBrenß onſol Staats n 4 107,60 bzG do T

S 104,20 do amortStaats Echuldſcheie W s 101 Ruſſ konſ Anleihe 1870
Staats Pr Anleihe 1855 Zu 168,50 S Ruſſ ten eig 1871
Berl Stadt Obligation 4 1104,90 G t a20 MDalleſche StadtAnleihe do 80 S St à 20 M

Provinzial Pfandbriefe do 84 Pfd St 220 MVandſchaltſiche Central 4 1102 80tz do ren Anl u
do 3 101,10 GLand ein Centr Piderfe 3 10 r a

Poſenſche neue 4 101,90 b 1866See Pfäudbrief S ob P en ejtp i riefeWeſipreuß do i 101 00 bs ins en
RentenBriefe Hypoth rffandbrieſe
be 1104,50 6 zßiſche rS en 4 10 un e andbr

Schleſiſche n 104,80 b u eVad Präm Lnleihe 1857 4 ſ Gold Inv Anleihee re n Anleihe 1180408 do i Rente
raunſchw Looſe 162,40Bremer Anleihe 3/,101,90 b do Eiſenbahn Anleihe

n r e a 25 In 3 an o Eiſenmnburger Stagatsr 531 4 bahne u 55 25,80 d St n St Prior Aktien
enburger 40 Thlr Loo 137,75Bad e Anleihe 4 275 T e t
Jn und ausländiſche e nDypotheken Pfandbriefe DortmundGron eiige

AnhaltDeſſauer Pfdbrfe 4 102,80 Zux BodenbacherDie Mat ee Wan 4 1 e a Karl Ludwig
3 Ge eliningen sen e eIII rzb aus S Ia Marienburg Mlawka

g 3 Keclenb Zriedrm äe S etederſchi Märtiſh getr
b J e e Nordhauſen ErfurterHyp Ban Hidorſe 4 108 00 ba Peſter hrs

Henckel Bergw Obl 41 105 25 bzG do E weſtbahn
r Boden ant unt s 112,006 g ſche elttetpah

7 5 See 2 neSt Cenir Wod ſtr per 5 114008 T e o 125
o liö rc i ggibahn eſbahnwer e ine db Eer a 166 4 eS 9950 b üUngar Gallz garSüdd Bodenkredit 4 löi,75 b Warſchau Wien

27 Vodentrebit fand 5 97300 S
Centralbrodentr Pfdh 78,50 B um

Ausl Staats n Komm titsAttien
Papiere

altentſche Reute ſ5er StadtAnleihe 488

geh t 68a n hat

h Okt vormittags Telegr Pelroleum Cufaugecourſe

nene 25 Okt Telegr
in Gd do Phi la 7York 69 do Pipe line Certificats

Spiritus
rie Spiritns ver joo n 1002 10,000nach Tralles loco mit Jaß verſteuerter Termine Geiündigt I

Kündign r S Zurchſchnliisbrets M per dieſen Monat
bez periritus 100 d o 10,000 verſteuerter loco ohne FaßShiurltte t 50 M h ne Faß Seſter Gek 10 000 W

t Loco 52,40 52,60 Mark bezahlt
Dann a 8 Cua Monat per Hit Nov 58 40 52,30 bez

Gd Rohes Petroleum intelig

Berklin 26 Okt

Dez 52,4 der April Mai 1889 565,0 55,3 bez

re tus mit 70 et en un u JM Loco ohne 20i nd der Neob Seh 2310 eder el b S znri enrg 26 San Walther Kartoffelipiritus mattLoco ohne Faß Unwerſteuert ve 50 M Verbrauchsabgabe 52,80 53,20
desg deegn bet d M Verbrauchsabgabe 38 60 M Ab Speicher unter wen Vor
daikung der Gebinde m Wie W S Verbrauchsabgabe M bez

l bei 70 Me deburg See für 10,000 I loco ohne Fa
52 20 M bet 50 33 60 bei 70 M nDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Stettin 26 Okt Splritus unverändert loco ohne Faß mit 50 MKonſumſteuer 52,60 mit 70 M i t 82 7 per Okt Nov mit 70 M
Kon euer 32 50 ver Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer

Hamburg 26 Okt r g 21 Br ver Nov Dez
218 Br per 23 BrJan 22 Br r7 r a 26 Okt mie per 1 Nooeſe excl 50 M Verbranchsab

Schlußbericht Kaffee good

933 r Okt 50,80 per Okt Nov 50,60 do per Nov Dez 50 60 doo W erbrauchsab gen per Okt 31,20
rig 9 e t n tege Spiritus ruhig ver Okt 40 26 per

per ov Jan April 41,50i u abends Telegr n matt per Okt 40 25
per Nov Dez 40 75 per Jan Apri i a41,50

Oelfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 26 Okt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminehöher Gekündigt z7 Ctr Kündigung er M Loco mit Faß
Loco ohne Fa per dieſen Monat und Ott Nov 55,60 bez

per Nov Dez 55 7 bez per April Mat 1889 0 M
r 26 Okt Rüböl ruhig loco Zollinland 59 00

r Okt Rüböl per Okt 57 50 per Nov 56,50n Ott Rübol matt per Okt 56,00 tag per April
Ma 70r in 26 Okt Telegr Rüböl loco 61 00 per Okt 60,50 per Mai

aris 26 Okt nachm Schlußbericht Telegr Rüböl behauptet perOkt 75,90 per Nov 75,50 per Nov De h 25 per Jan April 72 00

artig 26 Okt abends Telege Rüböt prhaupeet per Okt 75,00
per 75,50 per Nov Dez 75 25 per Jan April 72,00e Amgte rdam 26 Okt Telegr Rüböl loco 22 Mai 1889 32
Herbſt 32 Raps per Her bſt

Petersburg 26 Okt Telegr Talg loco 49,00 per Aug 50 00
roth Okt Telegr Schmalz Wilcox 9,25 do Fairbanks

per

New
9,25 do thers 9,25

Hülſenfrüchte
Berlin 25 Okt Pol Präf Erbſen gelbe n d en 20 36 MSpelſebohnen v h 24 40 M n 30 60 R 4 cBerlin Dit Amtl Mais per 1000 i See Sieſt Termine

échündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 143 152 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt

Ma per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Futterwaare 150 165 M nach

Okt rer v2 Mais per Sept Okt 6,05 Gd 6,10 BrWien 26per Mal Juni 1889 5,65 G Mag per Mai Junt 1889 5,36 Gd 5,37 BrPeſt 26 g Telegr
London 26 Art Telegr Mais ruhigLiverpool 26 eiegr Mais eſt
New Horr 25 Okt Telegr Mais New 49

Butter Eier Fleiſch
Berlin 25 Okt Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40rege 0 80 1 20 Schweinefleiſch 0,90 1,50 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel

Berlin 25 OktRaffinirtes Petroleum 705 Abel r M per 100 kg
ew

Petersburg 26 Okt

f Kal Se ächſ M3 gRentenAnl 5233 8390 b
s do 1880 939063 do 500 68,90

Thlr
32Staatsanl 1855 100 98,10 G
459 do 1847 500 101,60 G
49 do 1870 100 104,70 G
4 do 67 abß 500 104,65 G
31 Landrentenbr 500 100,25 G

Dlv
9 15

Stroh
Pol Präſ Richtſtroh M Heu

Heu

Hanf
Telegr Hanf 45,00

Leipziger Börſe vom 26 Oktober

Eifenb St Akt
Altenburg Zeitz 137,00 P

Je 390,90 Göhm Weſtb 59 g 135,00 G
Buſch ehrad Ji Lit A 141,75 P

B 126/35 bzGDuxBod enbag 169,00 bz

Frz Joſ B 5909
Eiſenb St B A
Dre gett
Dux en Lit z 3

Bank n Kred, A
Allg D Kr A Lpz
Dresdener Bank
Geraer Bank
do Höls u Krdtb

Gothaer Privatbank 115,00 G
Leipziger Bank 1do Kaſſen Verein 103,00 G

do Disk Geſellſch
Sächſ Bank
Weimar Bank abgſt

Zwickauer 1
Jnd Akt Pr m

Stamm Prior
Chemn Werkz

Fbr Zimmerm 87,50 P
Cröllw Papierfabr 172,00 P
50 do Schuldverſchr 102,50 P
DörſtewitzRattm 58,00D W M Sonderm

u Stier Vorz A 30,00 P
Geraer Juteſp u W 103,75 P
Germania Schw u
Soh 120,50 Palleſchestraßen B

tteElbſ Geſ Akt 85 00 G

Weihnachtkanzeigeng jeder e Art für alle Jeitungen Jach

zeitſchriften e der Welt beſorgt prompt und unter bekannt
eonlanten Bedingungen die Central Annoncen Expedition
von Gl L Daube Co in Halle a/S Vertreter Herr

Körbisd Zuckerfabr 110 00

Div
0

10

11

Zu Altb Landobl

er a

u

6

J

C al O 00

S
o n n c

2
0

f Kgl
4 Mansf Gw 1882

Sächſ

Solbrig

Hartmann

Schönherr
Thür Gasgeſ

do Em
do W

Graz Köfla

PragDux

Rich Schroedel unter dem S Ring

Thlr
500 103,00 G

Leipz Baubank
do Bierbr z Reud

v v Riebeck Die
Ha Sgeekb

Sächſ len

Sächſ Webſtuhlfabr

z

do Stamm Sei 151,00 G

do St Prior
Ver S Thür Parf
u S Pr Akt p C

Zeiter h n S Akt

Sächſ Maſch Fabr

03,00 Gi68 00 G
105 25 G
105 00 P
102,00

102,00

147,00 G

187,00 G
212,90 G

d 180,90 P

91,00 P

145,90 P

18506
152 50

152 00 2

82,00 G
Oblig 104,50 P

do Sei
Bra Turnau

We cwhchn Part

Obten Glauzig 104,10 P
uckerraffinerie Halle 135,00 G

Ausl Eif P O bl
AuſſigTeplitzerSohn hen

doBuf tichr r W

D s
do Gold

DuxBodenbach
1871
1874

cher
do Em v 1871 u 72

e de

1 ne
858

ee

d

c

S
o

101 s

r
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e

kräftigen Bartes binnen ſechs Wochen

Pulecup rengt Kreu s Bart Tinenct c
iſt durch viele tauſend Fälle bekannt als durchaus

zuverläſſig reell und unſchädlich zur Erzeugun
ſelbſt

eines vollen S
ei noch ganzg

jungen Leuten unter der Garantie daß ich mich verpflichte
Den bezahlten Betrag ſofort zurückzuſenden wenn der ver

Halle Druck und Verlag von Mto endet

i do Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 40 M ver S vprochene Erfolg nicht erzielt wird Flacon 2,90 nur dir
von P Neter Fahrgaſſe 104 Frankfurt a i Angabe

Kartoffeln es lter Sn S h 2 50 w 100 m en V5 g8 Vant Arten Doge Fenn c ß e n Winte 1757
Leipzig 5,50 re agon Fahr Lin 75 blis Fechener n n do B 4 104,908 Hreslauer Helwerte edo andelegeſe elſchaft 17 650 v do Wittenberge 3 94,40 B alleſche Maſchinen Fabrik 4 256,00 bzB

96,30 b do John 186 be Main Nndw gar konv 4 an che Maſ arimann 4 1146,00 bzG106,50 Borſengonmniſſonsent G do er 165,756 bo Sticmnaſh gabrik 492,906

en e e e i lea ederſ r Zei aſchinen Scha 247,00 bzBraunſchweiger a Sberſchleſ gar Lit E 101,00 bzG Bismarchhütte 9 1171,75 G

Brem m Bank b d gar i H r S Soo Em v ochumer Gußſt 38388 luo,oo z do do 79 105,50 EKöler Berguert 180800t S l Kebarger Kredit 90,006 do do 80 4 103,40 b Donnersmarchhütte 463 50 Danziger Privatbank rgl Oder r 75bzG Dortm Union St Pr Lit a 6 34206 zG17780 Dariſladter Bant h 162,25 bzG ln III 8,40 bzG Dortm Bergbau Lit A 4 24,75 b 8160006 B do ttelban 103 50 üringer VI Serie 4 Gelſenkirchen Bergwerk 4 150406 zG
1142503 Deſſauer Landesbant Zarpener Berzwert375 Deutſche Bant 171 1o bz ibernig u Shamrock 1 o90,50 b do Geno enſ jaft 18330 bz6 m ger ütte w u
101,25 b a 108,50 G Albrechtsbahn gar s Lanchamm igite i27 3099,906 do do Meiningen 406/0 4 101,50 G Böhmiſche Nordb Gold 4 101,90 bz Luiſe Liefban on 0101,40 G DiskontoKommandit 228,50 bz DuxBodenbach II 5 88,00 bz Magdeb Vergwerks W iſch 4
2,20 G Dresdener Bank 141 20 b d III 5 10760 b W 3 St Pr 583,60 bz G Effekten Maklerbanuk e o D Pro ag 83 40 e Oppeln Fement 128,50 bzG101,50 bzB Geraer Bank S 91,50 bz Galtz Karl Zudwigsbahn 4 ob hönix 4 103,50 bzG
85,00 bz Getreide Maklerbank e Kaſchan Oderberg 5 197 dzG St ich Aui rauhen 5 so 50 W
85,00 bz Gothaer Privat Bank 115,00 B Gold 5 s do St wo 5100,60 G annöverſche Bank Krone Rudolf 84 476,40 B je Cement rior 3 222506 z
77,50 bzG önigsberger Vereinsbank e LembergCzernow IV 4 73,50 bz S e e Suche 4 145758100,806 Landwirthſchaftliche Bank Heſterr Franz Stb alte 382,40 b t r r 146,00 tLeipziger Kredit 189,10 G do do 1874 3 79256 5u Distonto 10/30 bzB do Ergz Keh neue 3 277,60 B Dur Revier ittien 4 69,90 bzB

Magdeburger BankVerein 111,765 G Oeſterr Staatsb v 18865 4 77758 e de rik 7

z do Privatbauk e do Nordwe n 5 89,40 B u t h28398 mMatlerbankt 118,50 bz do 1674 olde pr 5 10820 Ragteb aügem Gs389,00 G Ffeininger Kredit 105 00 b PilſenPrieſen 4736,008 rolboiher Kaplerdabri 170,50 bG
S Rationalbank f Deutſchland 128,50 b Suböſt Bahn Lomb 8 80,20 bz Eilenburger gattun
137,0063B Horddiſch Grund Kredttbant 65,50 b blig 5 108,40 656 Greppiner Werte 1199098126,90 bz Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 164,75 bz Ungar Viordoſthen 5 82,70 B Leopoldshaller Verein 4 1118,10 bzG
88,75 v 3 Wbtee treu Anſan 118,30 bzG do do Gol 5 102,10 G Voigt u Winde Gummi 4 1132,00 bzG
169,00 bz Centralbodenkredit 140,40 b do Oſthahn I 5 82,00 bz Volpi u Schlüter Gummi 4 103,90 bzG89,25 bz yp Aktienbant 112,75 do II 00,80 G Dortmunder Unton Obl l5 111 75 u75 W e henen 580,00 bzG Jortow A r ees 58 gahhsben n iheile 140,00 b SJwangor Dombrowo t 89 90 bz
90 e ausw Handei 60 b Froße Anſſiſche s Wechſelkursr See s e wir 2Verein 9 oscoKur or x Amſter335 le iſcher BankVerein 123,40 b MoscoRjäſan 4 31,90 vz rſera T Antw P 2533c Süddentſcher Bodenkredit 146,40 do Smolensk J 5 5 B London 1 Lſtrl 8 T 2038

22 Weimariſche Bank i c RjaſchtMorczanst 5 86 006 Paris 100 fr 8 T 80,50 B77 Weſtfäliſche RhbinskBolog 5 38730 Wien öſterr W 100 8 168 05 ö239 n el Monaten S Telecebing liöö St s ars 5ö126,50 b r SchujaJvanowo 5 25,75 b Gu und Obligationen Sübweſdahn
Transkaukaſiſchhe 3 BanlkDiskonto28,00 be S e e Fon 101,0 WarſchauWien iv 5 101,8065 Berlin Feqhlel än Lombard 5o e 10170 a V 6 e Amſterdain 2/, 4 London d44,90 z t a i Zargloe Selo 6 Paris 4 Pllerebung Wien 41

73 00 b

81,00 bzB do Nordbahn 108,90 B udn ierea e e InduſtrtePap Gold Silber u Banknotena arg Brauerei Köntgſtadt 4 1655 10bz Sovereigns 20,336Berlin 103,75 bz G Berliner Srankte Tivoli 122,25 b Engliſche Banknoten1 u ſtettin r es Unionbraueret 4 Napoleondor 16,19 z12,60 be v Friet Hog Braueret a 112,5063 Dollars 212d s re er 4 den Sandigr r 4 z ranzö nknoten 80e 1I08,90 V e 4 266,00 ba a Banknoten820 m Wwäs 4 1162,50 b Ruſſiſche ten 216,80 h5Halbet d I6ös h l l an ne l 26 00 b6

u

h
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